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Unser Maibaum ist da!
Am 27. März kam der Maibaum von Kreuz zur Stegmühle an die Maibaumhütte. 41 m lang, gestiftet von Franz Abinger. Foto: kw
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https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  

KUNST & GARTEN

25. & 26. April, 10-18 Uhr

Der Frühlingsmarkt mit 
Kunsthandwerk und 

Jungpflanzen-Verkauf

RRuuddii  BBaauummaannnn  
uunndd  LLeennaa  WWaallllnneerr                
 

 

 

Do. 7. Mai                      20.00 Uhr  

Steinbergers  
Marktblick 

                  Glonn   
                     Ticket Vorverkauf  15.--€ im Cafe 

Rudi Baumann
& lena wallner

Do, 7.5.26
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 15,–

Alle Infos auf www.steinbergers-marktblick.de

Tel.: 08093/90880   I    info@hotel-schwaiger.de

Restaurant zur FIRMUNG in Glonn
am DONNERSTAG, 19.03.2026 mittags geöffnet.

Jetzt reservieren!



3

03
26

GMS
Glonner Marktschreiber

VORWORT

GMS
Glonner Marktschreiber

GMS
Glonner Marktschreiber

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Inhaltsverzeichnis

Vorwort						      S. 3
Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben / Anfragen				    S. 4
Jugendsprecher und Jugendpflege: Aktueller Bericht
Anfragen						     S. 5
Errichtung eines Kombigebäudes: Vergabeverfahren	 S. 6
Bürgerversammlung 2026				    S. 7 - 9
Infos von der Klimaschutzmanagerin			   S. 10-11
Aus dem Rathaus: Stellenanzeigen			   S. 12
Heimatgeschichte: 125 Jahre Markt Glonn		  S. 14
Frühlingserwachen auf Gut Georgenberg		  S. 15
WSV Glonn: Lauftreff				    S. 16
Feuerwehr / Maibaum				    S. 17
Glonner Tisch					     S. 18
Frau Pfefferkorn wird 60.				    S. 19
Chor- und Orchesterverein				    S. 20
Termine						      S. 24-25
Abfuhrtermine					     S. 25
Repair Café 					     S. 26
Impressum					     S. 26

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Sie haben mich am 8.3.26 mit 
über 80 % der gültigen Stimmen 
für weitere 6 Jahre zum Glonner 
Bürgermeister gewählt. Für 
dieses große Vertrauen bedanke 
ich mich herzlich bei Ihnen. 
Die restlichen, etwas über 400 
Stimmen haben sich auf eine 
Vielzahl existierender und nicht 
existierender Personen verteilt. 
Gleichzeitig haben Sie einen 
neuen Gemeinderat, Kreistag 
und Landrat gewählt. Die ge-
nauen Wahlergebnisse finden 
Sie bei Interesse unter https://
glonn.de und https://lra-ebe.
de. Ich wünsche mir und bin 
auch sehr zuversichtlich, dass 
es in der am 1.5. beginnenden 
Amtszeit wieder eine gute, 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit im Marktgemeinderat zum 
Wohle für Glonn geben wird. 
Natürlich gratuliere ich auch 
allen gewählten Gemeinderäten 
auf diesem Weg zur Wahl und 
bedanke mich im Voraus für 
die Bereitschaft, Freizeit für 
den Markt Glonn aufzubringen. 
Ebenso bedanke ich mich bei al-
len Glonnerinnen und Glonnern, 
welche sich zur Wahl gestellt ha-
ben. Nur durch die Bereitschaft, 

sich zur Wahl zu stellen, kann 
eine Demokratie funktionieren.
Ich möchte dieses Vorwort vor 
allem nutzen, um mich beim 
aktuell noch amtierenden Ge-
meinderat für die sehr gute Zu-
sammenarbeit der letzten 6 Jahre 
zu bedanken. Trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen (z. B. 
Corona-Krise, Ukrainekrieg, 
Energiekrise, Flüchtlingskrise, 
hohe Preissteigerungen…) ist es 
uns gelungen, in Glonn einiges 
voranzubringen.
So haben wir während Corona 
die Mittelschule bei der Gene-
ralsanierung bis auf Rohbau-
Niveau zurückgebaut und en-
ergetisch saniert. Neben der 
Erneuerung von Wasser-, Hei-
zungs- und Abwasserleitungen 
haben wir auch zwei Lüftungs-
anlagen sowie eine Netzwerk-
verkabelung eingebaut. Um die 
Energiekosten zu senken, haben 
wir mit Fokus Eigenverbrauch 
eine 30 kWp PV-Anlage auf 
das Dach gebaut und anschlie-
ßend die PV-Anlage auf dem 
Grundschul- sowie Turnhallen-
dach gekauft. Erfreulicherweise 
konnten wir trotz der Preisver-
werfungen und des aufwen-

digeren Bauablaufs aufgrund 
von Corona den Kostenrahmen 
bei der Generalsanierung der 
Schule einhalten.
Ein weiteres großes Hochbau-
projekt war die Planung und 
der Bau des Multifunktionsge-
bäudes an der Kastenseestraße 
für Feuerwehr, Rettungsdienst, 
BRK/Wasserwacht sowie all-
gemein nutzbare Räume und 
5 Wohnungen. Diesen Gebäu-
dekomplex, der die bisher für 
Glonn größte Hochbaumaßnah-
me ist, werden wir im Sommer 
fertigstellen. Erfreulicherweise 
werden wir hier nicht nur die 
kalkulierten Kosten einhalten, 
sondern diese deutlich unter-
schreiten. Nach der Fertigstel-
lung dieses Gebäudekomplexes 
werden wir für die Zukunft 
weitere Entwicklungsmöglich-
keiten für Glonn im Bereich 
des jetzigen Feuerwehrhauses/
Klosterschule haben.
Neben diesen großen Hoch-
bauprojekten konnten auch 
viele weitere wichtige Projekte 
weitergebracht und umgesetzt 
werden. Hier möchte ich die 
Verbesserung der Wasserversor-
gung für die südlichen Ortsteile 
durch den Wasserleitungsbau 
nach Mattenhofen, den Neubau 
der Quellenstraße und Lena-
Christ-Straße mit Regenwas-
serkanal sowie Wasserleitung 
nennen. Darüber hinaus haben 
wir mit der Erstellung des ISEK 
und Klimaschutzkonzeptes die 
Voraussetzungen geschaffen, 
zukünftig Projekte gefördert 
zu bekommen, welche nicht im 
„normalen Förderrahmen“ sind.

Ebenso konnten einige Projekte 
für die Zukunft in die Wege ge-
leitet werden. Hier sind die Frei-
zeitfläche für die Jugend an der 
Haslacher Straße, Vereinsstadel 
mit Spielplatz in Schlacht, der 
Erwerb einer Erweiterungsflä-
che für die Sportplätze in Adling 
und die Machbarkeitsuntersu-
chung eines Turnhallengebäu-
des mit Kinderbetreuung beim 
Sportplatz in Glonn beispielhaft 
zu nennen.
Trotz dieser sehr lückenhaften 
Aufzählung ist leicht zu erken-
nen, dass dank der sehr guten 
Zusammenarbeit der Verwal-
tung mit dem Gemeinderat sehr 
viel erreicht wurde und dabei 
erfreulicherweise die finanzielle 
Basis für die konkret geplanten 
Projekte vorhanden ist. Daher 
bedanke ich mich von Herzen 
bei der Verwaltung, beim ak-
tuellen Gemeinderat und freue 
mich auf eine hoffentlich ebenso 
erfolgreiche Zusammenarbeit in 
den nächsten 6 Jahren.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn
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Plantahum Original 60 Ltr. mit Torf

 Aktion gültig vom
 16.03.26-28.03.26
 11.05.26-16.05.26

Bio Universalerde Torffrei 40 Ltr.

 Aktion gültig vom
 16.03.26-28.03.26
 11.05.26-16.05.26

Pro Sack
11,99 €

1 Ltr. 0,30 €

Pro Sack
14,49 €

1 Ltr. 0,24 € Rabatt

Nur solange der Vorrat reicht

Aktion
3+1

Ab
4 Sack

Bekanntgaben vom 31.03.2026

Anfragen

Notizen aus dem Gemeinderat:

2.1 Da keine Einwendungen zur 
Niederschrift vom 24.02.26 sei-
tens der GR-Mitglieder bis zur 
heutigen Sitzung vorgebracht 
wurden, gilt diese Niederschrift 
als genehmigt.

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 24.02.26 und 10.03.26, 
bei denen der Grund für die 
Nichtöffentlichkeit inzwischen 
entfallen ist: 
•	 Die nichtöffentlichen Pro-

tokolle vom 27.01.26 und 
24.02.26 wurden genehmigt

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt

•	 Für den Bauhof wurde eine 
Ersatzbeschaffung für Trak-
tor (zukünftig Holder) mit 
Zubehör (Sauger, Mähwerk, 
Streuer) beschlossen

•	 Es wurde die Ausrüstung der 
restlichen Gemeindeliegen-
schaften mit einer Schließan-
lage der Marke Dormakaba 
beschlossen 

•	 Der Haushalt 2026 mit Fi-
nanzplan bis 2029 wurden 
vorberaten

•	 Der Mark tgemeindera t 
stimmte einer Messungs-
anerkennung im Bereich des 
Pelzgartenweges zu

•	 Der Mark tgemeindera t 
stimmte einem Grunderwerb 
in der Ecke Feldkirchner Str. 
/ Prof.-Lebsche Straße zu

2.3 Die Innentüren für das neue 
Feuerwehrhaus mit Rettungs-
dienst und 5 Wohnungen wur-
den zu einer Bruttosumme von 

140.481,88 € an die Schwarz-
waldelemente GmbH aus Lahr 
vergeben. Dieses Angebot liegt 
um ca. 31 % unter dem Schätz-
wert. Die weiteren Bieter, wel-
che gewertet werden konnten, 
liegen um ca. 5 und 7% über 
dem beauftragten Angebot. 

2.4 Die Bodenbelagsarbeiten 
(Parkett) für das neue Feuer-
wehrhaus mit Rettungsdienst 
und 5 Wohnungen wurden 
zu einer Bruttosumme von  
64.139,96 € an die Firma Par-
kett JAIST aus Bad Aibling ver-
geben. Dieses Angebot liegt um 
ca. 27,5 % unter dem Schätz-
wert. Die weiteren Bieter liegen 
um ca. 8 % und 23 % über dem 
beauftragten Angebot.

2.5 Für die Ersatzbeschaffung 
der Feuerwehr-Drehleiter ist 
ein Zuwendungsbescheid über 
321.750 € eingegangen und 
die Ausschreibungsunterlagen 
wurden freigegeben.

2.6 Die Funkausstattung für das 
neue Feuerwehrhaus mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurde zu einer Bruttosumme 
von 34.769,25 € an die Firma 
Häusler Funksysteme GmbH 
aus Igling vergeben. Das weitere 
Angebot liegt um ca. 42 % über 
dem beauftragten Angebot.

2.7 Die Medienausstattung für 
den Schulungsraum/Sitzungs-
saal für das neue Feuerwehrhaus 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurde zu einer Brutto-
summe von 29.356,57 € an die 
Firma W&W Sales GmbH aus 
Aschheim vergeben. 
Protokolle: Marianne Heimbuchner

1. GR Bertolan:
Im September 2025 hat der 
Hauptausschuss dem Bauantrag 
der Bäckerei HASI in der Be-
hamstraße zugestimmt. Seitdem 
ist keine Bewegung erkennbar, 
ist hierfür der Grund bekannt?

Bgm. Oswald:
Der Bauantrag wurde vom 
LRA Ebersberg genehmigt. Der 
Grund, warum der Baubeginn 
noch nicht erfolgt ist, ist uns 
nicht bekannt.
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MO |  DO |  FR
1 1  -  23  UHR

SA |  SO
1 1  -  1 7  UHR

DIE  & MI
RUHETAG

Raphae lweg  1 4
P iushe im 

ÖFFNUNGSZEITEN 
AB MAI 2026

www.b i s te r i a .de

Öf fnungsze i ten  au f  Goog le  s ind
immer  t agesak tue l l !

Sachverhalt:
Auf den Sachverhalt der Sitzung 
vom Mai 2025 wird verwiesen. 
Zwischenzeitlich wurden die 
Planungen weiter verfeinert und 
mit Fachbehörden abgestimmt. 
Ebenso liegt die Zustimmung 
zum vorzeitigen Maßnahmen-
beginn seit 16.03.26 vor.
Die im Zuwendungsantrag er-
mittelten Kosten liegen bei 713 
T€, wovon ca. 617 T€ förder-
fähig sind. Hierzu wurde ein 
Zuwendungsantrag nach Art. 
13c BayFAG mit einem Zu-
wendungsbetrag von 493.500 € 

gestellt. Da der Förderbescheid 
noch ausständig ist, ist der in 
einem Bescheid anerkannte 
Förderbetrag unbekannt.
Nach Aussage des planenden 
Büros könnte das Bauwerk 
zwischen Juni und Dezember 
errichtet werden, wenn mit der 
Ausschreibung im April begon-
nen wird.
Beschluss: Der Marktgemein-
derat beauftragt die Verwaltung 
mit der Ausschreibung und 
Vergabe.
Abstimmung: 18:0

Jugendsprecher und Jugendpflege:  
Aktueller Bericht

Brücke Mattenhofen-Haslach:  
Ausschreibung und Vergabeermächtigung

Die Jugendsprecherinnen Steffi 
Kintzel und Anna Maier gaben 
dem Gemeinderat anhand einer 
sehr anschaulichen Präsentation 
einen Bericht über die Situation 
in Glonn. Es wurden folgende 
Angebote der Jugendpflege 
vorgestellt: Einführung und 
Umsetzung von Beteiligungsfor-
maten, pädagogische Begleitung 
und Unterstützung des selbst-
verwalteten Jugendzentrums, 
pädagogische Begleitung eines 
geplanten offenen Jugendtreffs 
für Jüngere, pädagogische Be-
gleitung im öffentlichen Raum, 

aufsuchende Jugendarbeit, Bera-
tung und Einzelfallhilfe, Orga-
nisation und Durchführung von 
Aktionen und Veranstaltungen, 
Beratung von Jugendorganisati-
onen, Vereinen und Ehrenamt-
lichen, Kooperation mit weite-
ren kommunalen Einrichtungen.
Sowohl der 1. Bürgermeister 
als auch das gesamte Gremium 
bedankten sich für das Engage-
ment der Jugendsprecherinnen. 
Die Präsentation wird auf der 
Gemeinde-Homepage veröffent-
licht und ist im Ratsinformati-
onssystem einsehbar.

Achtung Hundebesitzer!
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Hundebesitzer, für ihre Vier-
beiner, die im Gemeindegebiet vorhandenen 16 „Hundetoiletten“ zu 
nutzen. Auch im Rathaus (Pforte) werden kostenlos Beutel ausgegeben. 
Eine Übersicht zu den Hundetoiletten finden Sie unter www.glonn.de 
bei "Gemeinde - diverses - Hundetoiletten nutzen".
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ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Sachverhalt:
Bezüglich des Projektes Turn-
halle/Hort erfolgten mehrere 
Abklärungen bezüglich För-
derung, Bau und Vergabever-
fahren. 
Nach aktuellem Wissensstand 
würde für eine Zweifachhalle 
der schulische Bedarf anerkannt 
und könnte daher nach FAG 
mit ca. 50% gefördert werden. 
Der Bau des Hortes könnte 
mit mindestens 70% gefördert 
werden, wobei die Anzahl der 
förderbaren Plätze noch nicht 
final geklärt ist.
Bezüglich des Baus wurde mit 
Generalunternehmern, dem 
Landratsamt (z.B. Schule Kirch-
seeon) und Projektentwicklern 
gesprochen. Ein Bau des Ge-
bäudes durch einen Generalun-
ternehmer bzw. Totalunterneh-
mer wäre generell denkbar, 
allerdings müsste dann vorab 
bei der Ausschreibung das Ge-
bäude komplett fertig funktional 
beschrieben werden. Nachteilig 
ist hierbei, dass bei dieser Art 
der Vergabe keine Erfahrung 
in der Verwaltung vorhanden 
ist und zudem die Einbindung 
der Nutzer oder Nachbarn zur 
konkreten Gestaltung kaum 
möglich ist. Inwiefern wir von 
der Vergabestelle eine Freigabe 

für eine GU-Ausschreibung be-
kommen würden, ist ungeklärt.
Die Gegenüberstellung der 
Vergabeoptionen durch KMP-
Projektsteuerung hat folgendes 
Bild ergeben:
Bei einem sofortigen Start des 
Vergabeverfahrens und ohne 
Personal- sowie Lieferengpässe 
und kurze Vergabezeiten könnte 
das Gebäude nach Ansicht der 
KMP-Projektsteuerung Mitte 
2029 bezugsfertig sein. Ein 
detaillierter Zeitplan für die bei-
den Vergabearten liegt für die 
Gemeinderäte im RIS als Anlage 
bei. Von KMP-Projektsteuerung 
wird Variante 2 (Einzelvergabe 
mit Fachlosen) empfohlen.
Für die Vergabe der Planungs-
leistungen im VGV-Verfahren 
liegt ein Angebot vor, das für 
den Gemeinderat im RIS ein-
sehbar ist.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schl ießt  die Planung der 
Turnhalle mit Hort im VGV-
Verfahren durchzuführen und 
ermächtigt die Verwaltung zur 
Durchführung inklusive der 
Vergaben.
Die Vergabeentscheidungen 
sind jeweils bekannt zu geben.
Abstimmung: 18:0

Errichtung eines Kombigebäudes  
(Hort und Turnhalle): Vergabeverfahren

Die Tops der GR-Sitzung vom 31.03.2026
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026
4.	 Finanzplanung 2025 bis 2029
5.	 Jugendsprecher und Jugendpflege: Aktueller Bericht
6.	 Antrag Fahrschule Klessinger auf Zuteilung von Parkplätzen in 

der Wolfgang-Koller Straße
7.	 Mitgliedschaft im Städtetag
8.	 Bau Vereinshalle: Abwicklung der Förderung
9.	 Errichtung eines Kombigebäudes (Hort und Turnhalle): Verga-

beverfahren
10.	 Brücke Mattenhofen-Haslach: Ausschreibung und  

Vergabeermächtigung
11.	 Anfragen

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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Bürgerversammlung 2026

Vor ca. 80 Besuchern eröffnete 
Bürgermeister Oswald um 19.30 
Uhr in den Räumen des Café 
Schwaiger in Glonn die Bürger-
versammlung des Jahres 2026 
(Berichtsjahr 2025). 
Der Bürgermeister trug seinen 
Bericht anhand einer infor-
mativen visuellen Präsentati-
on vor. Insbesondere wurden 
darin folgende Schwerpunkte 
abgehandelt, wie z.B. Ein-
wohnerzahlen, Ortswachstum, 
gegliederte Statistiken u. a. zu 
Personenstandsfällen, Gewer-
bebetriebe, Bautätigkeit und 
Siedlungsflächen, usw.
Der Erste Bürgermeister be-
dankte sich bei allen Gemein-
debediensteten, insbesondere 
beim Bauhof, für die engagierte 
Unterstützung. 
Die anschließenden Wortmel-
dungen/Fragen der Bürger so-
wie die Antworten sind nach-
folgend meist in chronologischer 
Reihenfolge und in verkürzter 
Form, jedoch sinngemäß wie-
dergegeben. 
Herr Huber (vorab schriftlich) 
Frage:
Gemäß dem Wärmeplanungs-
gesetz müssen Kommunen mit 
weniger als 100.000 Einwohner 
bis 30. Juni 2028 einen Wärme-
plan erstellen. Wie ist dazu der 
Stand in der Gemeinde Glonn?
Bgm. Oswald: 
Mit der Wärmeplanung wurde 
von der Gemeinde die Firma 
Frequentum GmbH aus Mün-
chen beauftragt. Die Arbeiten 
sollen bei den teilnehmenden 
VG-Gemeinden im April starten 
und bis Ende 2027 / Anfang 
2028 abgeschlossen sein. 

Herr Huber (vorab schriftlich) 
Frage:	
Die Firma MW Biomasse hat 
mir mitgeteilt, dass ein An-
schluss der Wolfgang-Koller-
Str. 11 an das Fernwärmenetz 
nicht möglich ist, da bei der 
Hackschnitzelanlage die Kapa-
zitätsgrenze erreicht sei. Gibt 
es Planungen, die der Gemeinde 
bekannt sind, dass die Hack-
schnitzelanlage am Zinneberger 
Berg ausgebaut wird? Und gibt 
es dazu einen Zeitplan?
Bgm. Oswald: 
Uns ist bekannt, dass die Firma 
MW Biomasse verschiedene 
Szenarien für die Erweiterung 
der Heizanlage prüft. Allerdings 
ist uns nicht bekannt, welche 
Option favorisiert wird bzw. ein 
Zeitplan zur Umsetzung. Bei der 
Adresse Wolfgang-Koller Str. 
11 dürfte die Firma MWB wohl 
eher die Leitungsverluste als die 
Kapazität als kritisch sehen.
Herr Huber (vorab schriftlich) 
Frage:
Im Januar 2025 wurden die 
neuen Grundsteuerbescheide 
verschickt. Es hieß damals, dass 
nach einem Jahr geprüft wird, 
ob die Rechnung der Gemein-
de aufgegangen ist. Kann den 
schon gesagt werden, ob die 
Grundsteuer B erneut angepasst 
werden muss?
Bgm. Oswald: 
Momentan ist keine Anpas-
sung der Grundsteuer durch 
die Gemeinde geplant und auch 
im Januar 2025 wurde der 
gemeindliche Hebesatz nicht 
angepasst. Sofern sich Grund-
steuerbescheide geändert haben, 
lag dies ausschließlich an der Er-

mittlung des Basiswertes durch 
das Finanzamt auf Basis der von 
den Eigentümern abgegebenen 
Daten.
Glonner Bürger: Die Kehr-
maschine sollte auch im Herbst 
nochmal fahren und die Straßen 
reinigen, damit das Laub vor 
dem Winter nochmal entfernt 
wird.
Bgm. Oswald: Gemäß der 
Straßenreinigungsverordnung 
des Marktes Glonn ist jeder 
Anlieger für die Sauberkeit der 
Straße vor seinem Grundstück 
verantwortlich. Die Gemeinde 
unterstützt bei dieser Aufgabe z. 
B. durch das Reinigen der Sink-
kästen durch den Bauhof und die 
Beauftragung der Kehrmaschine 
im Frühling. Grundsätzlich ist 
die Reinhaltung der Straßen 
jedoch Aufgabe der Anlieger.

Frau Ehehalt: Was ist der 
Grund für die drastische Erhö-
hung der Abfallgebühren? Wie-
so wird nicht am Ebersberger 
Weg festgehalten?
Bgm. Oswald: Im Landkreis 
Ebersberg wurde die Aufgabe 
der Abfallentsorgung auf die 
Gemeinden delegiert. D. h. die 
Gemeinden übernehmen einen 
Teil der Abfallentsorgung selbst 
und der Landkreis verrechnet 

die Kosten der Entsorgung 
an die Gemeinden weiter, die 
wiederum die Kosten in Form 
der Müllgebühren an die Nutzer 
der Abfallentsorgung weiterge-
ben. Diese Sonderkonstellation 
gibt es nur noch im Landkreis 
Ebersberg. Aufgrund angekün-
digter Änderungen bei der Ver-
rechnung der Mehrwertsteuer, 
müsste der Landkreis zukünftig 
an die Gemeinde auch noch die 
Mehrwertsteuer verrechnen, 
was zu einer weiteren Gebüh-
renerhöhung für die Bürger 
führen würde. Deswegen wurde 
im Landkreis das Abfallun-
ternehmen Avive gegründet. 
Dieses Unternehmen verrechnet 
mittelfristig die Gebühren direkt 
an die Bürger was eine zusätz-
liche Mehrwehrtsteuerbelastung 
vermeidet. Zudem kann das 
Kommunalunternehmen dann 
zukünftig größere Mengen (z.B. 
Abfallsammlung) ausschreiben, 
was günstigere Preise vermuten 
lässt. Die aktuellen Preissteige-
rungen liegen nicht im Verlassen 
des sog. Ebersberger Wegs 
sondern in gestiegenen Personal- 
und Energiekosten sowie der 
CO2-Steuer. Diese Steigerungen 
müssen nun mit der letzten 
Kalkulation über die Gebühren 
weitergegeben werden.
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Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

Herr Schwaiger: Wurde wegen 
der notwendigen Flächen für 
den Hochwasserschutz schon 
mit den Eigentümern gespro-
chen und gibt es schon einen 
Zeitplan für die Umsetzung?
Bgm. Oswald: Die Eigentü-
mer, die maßgeblich betroffen 
sind, wurden informiert. Der 
genaue Umfang der Maßnahme 
ist noch nicht bekannt, welche 
Grundstücke dann noch betrof-
fen sind, ist daher aktuell noch 
nicht ersichtlich. Sobald die Pla-
nungen/Abstimmungen weiter 
fortgeschritten sind, wird man 
die neuen Erkenntnisse mit den 
Eigentümern und der Öffentlich-
keit teilen. Letztlich stellt die 
jetzige Planung die letzte Mög-
lichkeit für eine große Hoch-
wasserschutzmaßnahme für den 
Kupferbach dar. Die Gemeinde 
wird sich um eine möglichst ver-
trägliche Umsetzung bemühen. 
Sofern Eigentümer im Bereich 
des Reisentals Grundstücksver-
käufe planen, dürfen diese gerne 
auf die Gemeinde zukommen. 
Für die Hochwasserschutzmaß-
nahme werden Ausgleichs- und 
Tauschflächen benötigt werden.
Für die Antragsunterlagen sind 
ökologische Untersuchungen 
des betroffenen Gebiets erfor-
derlich. Diese sollen in diesem 
Jahr stattfinden. Mit diesen 
Erkenntnissen können dann die 
genauen Lagen der notwendigen 
Bauten sowie Antragsunterla-
gen fertiggestellt werden. Das 
Planfeststellungsverfahren wird 
dann nochmal mindestens ein 
Jahr dauern. Nach Abschluss 
des Verfahrens wird man mit 
einer Klage rechnen müssen, 
das wird noch weitere Verzö-
gerungen bringen. Einen Bau-
beginn könnte man aktuell auf 
frühestens 2030 schätzen.
Herr Claus: Ist bei der jet-
zigen Planung das Löffelkraut 
betroffen?
Bgm. Oswald: Das Löffelkraut 
wäre mit den jetzigen Planungen 
weder durch Bauwerke noch 
durch Rückstau betroffen. Es 
wird dennoch eine spezielle 
artenschutzrechtliche Prüfung 
für den Bereich notwendig, um 
die Auswirkungen auf mögliche 

andere geschützte Arten (Tiere 
und Pflanzen) festzustellen und 
Ersatzmaßnahmen bestimmen 
zu können. Insgesamt werden 
auch mit dieser Planung, in 
Zusammenarbeit mit den Natur-
schutzbehörden, Lösungen und 
Kompromisse gefunden werden 
müssen. 

Frau Blaschek: Wieso wurde 
der Kahlschlag im Bereich 
des ASV Vereinsheims und 
des Spielplatzes am Postanger 
durchgeführt?
Bgm. Oswald: Die Entnahme 
der Bäume und Sträucher war 
für den Neubau des Verbin-
dungswegs zwischen der Ka-
stenseestraße und dem Postanger 
erforderlich. Geh- und Radwege 
abseits der Hauptstraße sind 
gewünscht, sind auch im ISEK 
als Ziel genannt und die barri-
erefreie Ausführung der Wege-
verbindung erfordert aufgrund 
des Geländeverlaufs leider viel 
Platz. Sobald der Weg gebaut 
wurde, wird nach geeigneten 
Flächen für Ersatzpflanzungen 
in dem Bereich geschaut.

Herr Bredenhöller: Die Geh-
wege im Bereich Wiesmühlstra-
ße/Tillystraße sind teilweise von 
den Hecken stark eingewachsen 
und nur noch sehr schmal.
Bgm. Oswald: Die Verwaltung 
schreibt jährlich die Eigentümer 
überhängiger Vegetation in den 
öffentlichen Verkehrsbereich 
an und bittet um Rückschnitt. 
Grundsätzlich sind die Eigen-
tümer für die entsprechende 
Pflege ihrer Bepflanzung selbst 
verantwortlich. Ebenso haften 
diese Eigentümer für Schä-
den, die durch die ausufernde 
Bepflanzung im öffentlichen 
Verkehrsraum entstehen.
Die Verwaltung wird sich den 
Bereich der Wiesmühlstraße/
Tillystraße nochmals anschauen 
und Eigentümer ggf. nochmals 
anschreiben.
Frau Schwaiger: Sollte die 
Turnhalle mit Hort auf dem 
Sportplatz realisiert werden, 
sollte eine Abhol- und Bringzo-
ne eingeplant werden oder eine 
verkehrsregelnde Maßnahme 
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wie z. B. eine Einbahnstraße 
geprüft werden.
Bgm. Oswald: Eine Einbahn-
straße in dem Bereich wird 
keine Lösung sein, da ansonsten 
verstärkt Verkehr auf schmale 
Ortsstraßen wie die Nieder-
mairstraße oder den Klosterweg 
verlagert werden würde. Allge-
mein sind die sog. Eltern-Taxis 
im Bereich der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und Schulen 
eine der größten verkehrlichen 
Gefahren. Im Bereich der Ge-
schwister-Scholl-Straße gibt 
es einen großen öffentlichen 
Parkplatz in unmittelbarer Nähe. 
Mit minimalem Fußweg könnte 
somit gefährliches Halten und 
Parken in den Zugangsbereichen 
der Einrichtungen vermieden 
werden.
Bezüglich des Neubaus wurde 
bislang eine Machbarkeitsstudie 
durchgeführt. Eine abschlie-
ßende Planung gibt es noch 
nicht. Solche Themen werden in 
der Planung zu berücksichtigen 
versucht.

Frau Schwaiger: Wie ist der 
aktuelle Stand bzgl. der evan-
gelischen Kirche?
Bgm. Oswald: Soweit bekannt, 
gibt es eine grundsätzliche Eini-
gung der Kirche mit einem Käu-
fer aus Glonn. Da die Gebäude 
unter Denkmalschutz gestellt 
wurden, sind hier wohl noch 
ein paar Dinge zu klären. Der 
Gemeinde ist nicht bekannt, ob 
der Kaufvertrag schon unter-
schrieben wurde.

Herr Walch: Hat der Markt 
Glonn ein Radwegekonzept?
Bgm. Oswald: Es gibt ein 
überörtliches Radwegekonzept 
des Landkreises Ebersberg. Ein 
innerörtliches für den Markt 
Glonn gibt es nicht. Radwe-
gebau scheitert aktuell oftmals 

nicht am Geld für die Umset-
zung sondern an der Möglichkeit 
zum Grunderwerb oder natur-
schutzfachlichen Auflagen. Ein 
Beispiel hierfür wäre z.B. ein 
Radweg auf dem ehemaligen 
Bahndamm wie es sie annähernd 
tausendmal in Deutschland gibt. 

Frau Ehehalt:
Merkt man in der Gemeinde 
etwas von dem viel beworbenen 
Bürokratieabbau von Land und 
Bund?
Bgm. Oswald: Aktuell macht 
sich der Bürokratieabbau des 
Freistaats Bayern oder Bund 
darin bemerkbar, dass der bü-
rokratische Aufwand für die 
Kommunen steigt. Die Umset-
zungen zum Bürokratieabbau 
sind oftmals leider schlecht 
bzw. betreffen nur einen Teila-
spekt. Auch wenn der Freistaat 
Bayern Regelungen lockert 
oder aufhebt, wie im Gesetzent-
wurf zum „einfach mal machen 
Gesetz“ für Modellregionen, 
stehen hinter diesen Gesetzen 
des Freistaates oftmals wieder 
Regelungen vom Bund, die 
dennoch eingehalten werden 
müssen. Wenn den Kommunen 
für Belange vor Ort allgemein 
mehr Freiheiten gegeben werden 
würden, würde es viel helfen. 
Viele Gesetze vom Bund oder 
Freistaat Bayern mit Deteilre-
gelungen können den örtlichen 
Bedarf in Glonn nicht so sach-
gerecht widerspiegeln.
Erster Bürgermeister Josef Os-
wald bedankt sich bei den An-
wesenden für die Teilnahme und 
Aufmerksamkeit und wünscht 
allen einen schönen Abend.
Zweiter Bgm. Peter Gröbmayr 
bedankt sich beim Ersten Bgm. 
Josef Oswald für sein großes En-
gagement für den Markt Glonn. 
Ende der Versammlung:    21:50 
Uhr. Protokolle: Max Steckler

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

______________________________www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, 

Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk, Glückwunschkarten, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung, 
Kopieren & Scannen in Farbe bis A3

Lotto, Eurojackpot, Lose & u.v.m. von Lotto Bayern
Post/DHL und DHL Express (auch International!), ab April/Mai Western Union!

Unsere regulären Öffnungszeiten
Montag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 4171 2797

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Wieder da, ab April/Mai 2026: 
Western Union - Geldversand

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
        und 16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   
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Neue Sammelbestellung für Balkon-PV

Balkonkraftwerke lassen sich unkompliziert am Balkon, auf der Terrasse 
oder an der Fassade montieren und direkt an eine haushaltsübliche Steck-
dose anschließen, häufig genehmigungsfrei. So kann man jährlich bis zu 
225 € Stromkosten einsparen. Gleichzeitig leisten Nutzer*innen einen 
Beitrag zum Klimaschutz und machen sich unabhängiger vom Strompreis.
Deshalb starten der Landkreis Ebersberg, das EBERwerk und die Panelret-
ter wieder eine Sammelbestellung für Balkonkraftwerke. Bürger*innen aus 
dem Landkreis können noch bis 27. April 2026 steckerfertige Solaranlagen 
mit 15 % Rabatt auf die Hardware bestellen. Durch die Sammelaktion 
profitieren Teilnehmende auch von einer kostenlosen Lieferung zum EBER-
werk nach Grafing. Dort können die bestellten Balkonkraftwerke am 9. 
Mai 2026 abgeholt werden.
In einem Online-Workshop am 23. April informieren die Panelretter pas-
send zur Aktion u. a. über Technik und rechtliche Rahmenbedingungen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung per Mail an klima@lra-ebe.de.
Weitere Infos sowie der Rabattcode für die Bestellung finden sich auf der 
Website des Landratsamtes Ebersberg:
http://www.lra-ebe.de/landkreis/klimaschutz/balkon-photovoltaik/.

Wärmepumpe im Eigenheim  
– Infos und Selbstcheck

Start der Glonner Wärmeplanung

Die Gemeinde Glonn muss laut Wärmeplanungsgesetz bis Mitte 2028 eine 
kommunale Wärmeplanung (KWP) erarbeitet haben. Glonn hat sich für 
die KWP mit Bruck, Egmating, Moosach und Oberpframmern zusammen-
geschlossen. Die Firma Frequentum GmbH aus München wurde im März 
als externer Dienstleister beauftragt, Wärmepläne für die fünf Gemeinden 
zu erstellen.
Kern der KWP ist die Erarbeitung von Gebieten, in denen entweder ein 
Wärmenetz vorliegt bzw. machbar wäre, ein Wasserstoffnetz sinnvoll 
erscheint, oder die Wärmeversorgung dezentral erfolgen soll, also z. B. 
mit Wärmepumpen. Passend dazu ist ein Maßnahmenkatalog Teil der Wär-
meplanung: Was muss getan werden, dass die Gebäude in den jeweiligen 
Gebieten auf eine nachhaltige Wärmeversorgung umsteigen können? Über 
Beteiligungsmöglichkeiten und Ergebnisse der KWP informieren wir im 
Marktschreiber und auf der Gemeindehomepage.

Lange galten Wärmepumpen als Lösung, die nur im Neubau Sinn ergibt, 
doch durch Fortschritte in der Technik hat sich das geändert. Die Ver-
braucherzentrale informiert daher am 05. Mai 2026 um 19 Uhr in einem 
Online-Vortrag darüber, worauf Sie achten müssen, damit die Wärme-
pumpe auch im Altbau eine wirklich gute Alternative zur fossilen Heizung 
ist. Denn um für die Zukunft gerüstet zu sein, scheint die Wärmepumpe 
grundsätzlich eine gute Lösung, doch viele Hausbesitzer*innen stellen sich 
Fragen wie: Brauche ich nicht eine Fußbodenheizung? Muss das Haus 
komplett gedämmt sein? Und sind die Stromkosten nicht extrem hoch? 
Diese und weitere Unsicherheiten sollen im Vortrag beseitigt werden.
Nähere Infos und den Link zur Anmeldung gibt es auf den Internetseiten 
der Energieagentur Ebersberg und der Verbraucherzentrale unter dem 
Stichwort „Wärmepumpe im Altbau – So klappt es!“.
Wer sich individuell informieren möchte, ob eine Wärmepumpe für das 
eigene Haus in Frage kommt, kann dazu außerdem den Gebäudecheck 
Wärmepumpe des Umweltbundesamtes nutzen. Unter www.ifeu.de/gebaeu-
decheck-waermepumpe#/ erfasst man mit Hilfe eines Online-Fragebogens 
die relevanten Werte, die für die Eignung für eine Wärmepumpe entschei-
dend sein können. Basierend darauf gibt es Tipps und Hinweise, wie man 
das eigene Gebäude fit für eine Wärmepumpe machen kann. Die Seite 
ist nicht nur für Altbauten, sondern kann für jedes Haus genutzt werden.
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Mach a Lehre 
bei HuMa 
und wead 
Maurer - u. 

Betonbauer / in
(m/w/d)

ab September 2026

Pack mas!

Praktikum 
jederzeit möglich

Adlinger Straße 9, 85625 Glonn

080 93 / 90 50 96-0

www.kellerbau-bodenplatten.de

huma_gmbh_

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Umweltwissen für Gscheidhaferl (5) 
Frage: Warum drehen sich die neuen Windräder  
um Glonn so selten?

Ihre Antwort: 
•	 Weil in unserer Gegend zu wenig Wind 

weht.
•	 Weil die verbaute Technik noch nicht ganz 

ausgereift ist.
•	 Weil die Windräder zentral abgeschaltet 

werden, wenn gerade zu viel Strom er-
zeugt wird.  

Antwort auf Seite 13.

INFOS VON DER  
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Save the date:  
Moor-Mitmachtag mit Spatenstich

Kommen Sie mit auf eine Expedition ins Brucker Moos und erleben Sie 
Moorschutz in der Praxis beim gemeinsamen "Buddeln", an Infoständen 
und bei der Podiumsdiskussion. Intakte Moore übernehmen als natürliche 
CO2-Senken eine wichtige Funktion, denn sie entziehen der Atmosphäre 
das Treibhausgas. Die Aktion Zukunft+ unterstützt daher zusammen mit 
CO2-regio und dem Deutschen Alpenverein ein Projekt zur Wiedervernäs-
sung einer Moorfläche im Brucker Moos bei Aßling. Am Sonntag, 14. Juni 
2026 findet dazu ein Mitmachtag statt, bei dem freiwillige Helfer*innen 
vor Ort mit anpacken und einiges über das Moor und den Prozess der 
Wiedervernässung lernen können. Weitere Infos folgen online auf der 
Website der Energieagentur und hier im Marktschreiber. Melanie Siedle

klimaangepasst bauen  
– klimaresilient pflanzen

Der Frühling lädt wieder dazu ein, Garten und Balkon neu zu gestalten. 
Angesichts zunehmender Hitze und Trockenheit wird klimaangepasstes 
Gärtnern dabei immer wichtiger.
Das Landratsamt hat hierzu eine neue Broschüre veröffentlicht. Sie gibt 
praktische Tipps zur Gartengestaltung, welche Pflanzen besonders robust 
sind und wie Gärten nachhaltig und zukunftsfähig gestaltet werden können.
Die Broschüre ist beim Landratsamt erhältlich oder unter dem untenste-
henden Link online abrufbar. Schauen Sie doch einmal rein und machen 
Sie Ihr Grün fit für die Zukunft!
https://lra-ebe.de/landkreis/klimaanpassung/gartenpaket

KLEIDERHERZ GLONN E.V.
Ehrenamtliches, soziales Projekt mit Liebe und Leidenschaft

Mitgliederversammlung - Vereinsbericht
2. März 2026, Hotel Schwaiger

WAS haben wir bewegt durch Eure Kleiderspenden und unser 
Herzblut?
GELDSPENDEN – € 3.000 - durch den Verkauf donnerstags
€ 1.000 Kinder- und Jugendhilfe Schloss Zinneberg
€ 1.000 Kiga in Herrmannsdorf e.V.
€ 1.000 Freiwillige Feuerwehr Glonn
SACHSPENDEN – 1.600 Kartons - Kleidung, für die wir keine 
Kunden haben 
650 Stück Kartons Tatendrang e.V. Isen
700 Stück Helfende Hand über Grenzen hinweg e.V. – Ungarnhilfe
250 Stück Ebersberger und Rumänien-Flüchtlingshilfe
FÖRDERMITGLIEDSCHAFT in der Kinder- und Jugendhilfe 
Schloss Zinneberg
WANN und WER - 43 Donnerstage, Ladenzeit – 14–19 Uhr. 7–8 
Teammitglieder, 1 Sonderöffnungstag zum Nachtflohmarkt 16–21 
Uhr, 5 Personen = 3.300 Ehrenamtsstunden in 2025
UND… Verleih von spezieller Kleidung für IMAGON und 
Trachtenverein-Theateraufführungen, Stand auf der Ehrenamts-
messe Ebersberg, Anmietung weiterer Kartonagenlager
SUCHE Mietobjekt in Glonn in guter Lage mit längerfristiger 
Mietdauer – ca. 100 m²
1.760 gefüllte Kleiderbügel – aktuell mit Frühjahrskollektion in 
allen Farben – und unser tolles Kleiderherz-Team freuen sich auf 
Euren Besuch! 			          Charlotte Gummert-Schulze

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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AUS DEM RATHAUS

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Umweltwissen für  
Gscheidhaferl (4)

Warum drehen sich die neuen  
Windräder um Glonn so selten?

Zunächst: Ihr Eindruck ist richtig. 
Die „neuen“ Windräder bei Für-
moosen und Höhenrain standen am 
Anfang – im Vergleich zu dem „al-
ten“ bei Bruck - deutlich häufiger. 
Dafür gab es mehrere Gründe:
Zwar haben die Windmesser eigent-
lich ausreichend Wind angezeigt. 
ABER: Der Hersteller (Enercon) 
hat eine neue Steuerung und Soft-
ware verbaut, die noch nicht ganz 
zuverlässig funktioniert. Kürzlich 

war auch ein Stromkabel im Netz 
defekt, deswegen musste das Wind-
rad stehen. Und teilweise steht zu 
viel Strom zur Verfügung durch 
Photovoltaik und Windkraft, dann 
werden die Windräder angehalten. 
Was wir also brauchen für eine 
zuverlässige Versorgung: gute 
Techniker und mehr Speicher, um 
die kostenlose Energie aus Wind 
und Sonne optimal zu nutzen. 
	        Ihr Berthold Färber

Gemeinsam durchs Jahr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Frühlingswetter lockt Erholungssuchende aufs Land. Jeder darf die Landschaft 
genießen. Bitte beachten Sie: Felder, Äcker und Wiesen sind über die warmen 
Monate hinweg gesetzlich geschützt. Diese dürfen während der Vegetationsperiode 
nicht von Dritten betreten, befahren oder beritten werden. Dieses Gebot gilt von 
der Saat bis zur Erntezeit, grob gesagt von Ostern bis Kirchweih. Denn hier wächst 
Ihr Lebensmittel von morgen. Auch im Wald sind zum Schutz von Wildtieren und 
Bäumen die angelegten Wege zu nutzen.
Noch eine Bitte fürs Gassigehen mit Ihrem Hund. Die Natur ist ein verlockendes 
Paradies mit verlockenden Gerüchen und Lebewesen. Bitte leinen Sie Ihren Hund an, 
aus Rücksicht auf unsere Wildtiere. Reh, Fasan und Hase können nur in absoluter 
Ruhe ihren Nachwuchs aufziehen.
Bitte nehmen Sie Ihre vollen Hundekottüten wieder mit nach Hause oder entsorgen 
Sie sie in die dafür bereitgestellten Abfalleimern. Erntemaschinen nehmen den Hun-
dekot auf und so gelangt dieser in das Futter der Tiere, die davon tödlich erkranken 
können. Handeln Sie also verantwortungsbewusst und vorbildlich.
Unsere Natur und Umwelt – und unsere Landwirte werden es Ihnen danken.
Danke an alle für ein respektvolles Miteinander in unserer Gemeinde.
Ihre Karo Sigl, Ortsbäuerin Windrad bei Höhenrain. Blick von Haslach Richtung Alpen.
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125 Jahre „Markt“ Glonn
Wer an einem der vier Jahr-
märkte durch Glonn fährt, 
sieht wahrscheinlich einen Zu-
sammenhang mit dem „Markt 
Glonn“, den er eben auf dem 
Ortsschild gelesen hat. Tat-
sächlich gibt es aber keinen 
Zusammenhang, denn der Markt 
als Verkaufsveranstaltung ist 
wesentlich älter. Dessen Ur-
sprung, womöglich schon vor 
einem knappen Jahrtausend, 
ist im nahen Kreuz zu finden, 
und so wurde erst 1723 der 
Warenmarkt und 1833 auch der 
Viehmarkt nach Glonn verlegt.
Laut dem Gemeinderatsbe-
schluss vom 30. September 
1900 wurde die Bitte an das 
Staatsministerium des Innern 
gerichtet, dem „Pfarrdorfe 
Glonn“ den Titel „Markt“ zu 
verleihen. Dass man damit auch 
den Titel „Marktgemeindever-
waltung“ verwenden dürfe, war 
ebenfalls Teil des Antrages. 
Der schon uralte Markt schien 
dabei lediglich ein ergänzender 
Grund gewesen zu sein. Voraus 
wurde vermerkt, dass Glonn 
über 600 Einwohner und 49 
selbstständige Gewerbetrei-
bende zähle, und das bei „nur 
einem einzigen rein bäuerlichen 
Anwesen“. Auch dass man Sitz 
einer „Aufschlageinnehmerei“ 
sei sowie einen Arzt, eine Apo-
theke, einen Distrikttierarzt, 
einen Posttelegraphen und eine 
Gendarmeriestation habe, wird 
ebenfalls angeführt. Und: Fer-
ner ist Glonn Endstation der 
Lokalbahn Grafing-Glonn „und 
wird von Touristen und Sonn-
tagsgästen jetzt stark besucht“. 

Der Gemeinderatsbeschluss ist 
von Bürgermeister Lanzenber-
ger und allen Gemeinderäten 
unterschrieben. Ferner vom 
Protokollführer A. Strauß (auch 
Schulleiter), der sicher auch den 
Antrag an das Innenministerium 
verfasst hat. Grundlage der 
Antragstellung war der Artikel 
9 der Gemeindeverordnung von 
1869. In der aktuellen Gemein-
deordnung (GO) finden wir 
dieses Recht wieder.
Es müssen für die Antragsteller 
bange Monate gewesen sein, 
ob und wann ein positiver Be-
scheid eintreffen wird. Am 23. 
April 1901 wurde dann das 
entsprechende Dokument von 
Innenminister v. Feilitzsch un-
terschrieben. Wie es heißt: „Im 
Namen von Luitpold, Regent“. 
Er war der Prinzregent und 
faktisch bayerischer König. Das 
Schreiben ging wohl per Post 
nach Glonn, wohl erstmals an 
die „Marktgemeindeverwal-
tung“. Vorab hat man aber die 
frohe Kunde per Telegraph an 
die „Expedition“ (Postamt) in 
der heutigen Niedermairstraße 
8 nach Glonn übermittelt. Für 
den Herrn „Expeditor“ Sossau 
wohl einer der aufregendsten 
Momente in seiner 29-jährigen 
Glonner Dienstzeit, wie er nach 
und nach aus dem Telegraphen 
die Nachricht vernahm. Fol-
gende Botschaft übertrug er in 
ein Telegrammformular: „Er-
hebung des Pfarrdorfes Glonn 
zum Markte wurde allerhöchst 
genehmigt – Staatsminister des 
Innern Feilitzsch“. Er brachte 
die Nachricht wohl umgehend 

an die „Marktgemeinde“. Die 
Reaktion kann man im Ebers-
berger Anzeiger vom 30.4.1901 
nachlesen: „Glonn. Laut hier 
eingetroffener Mitteilung aus 
dem hohen Ministerium des 
Innern ist das Pfarrdorf Glonn 
zum Markt erhoben worden. 
Über diese schöne Frühlings-
spende herrscht hier große Freu-
de“. Auch im Amtsblatt des In-
nenministeriums vom 2.5.1901 
erfahren wir von der Verlei-
hung. Die Erhebung zum Markt 
war sicher ein „Quantensprung“ 
in der Glonner Geschichte: Im 
Mittelalter wurde man Haupt-
mannschaft, 1808/1818 Ge-

meinde, 1901 eben Markt. Als 
einer der vier Mittelpunkte im 
Landkreis, neben Ebersberg, 
Grafing und Schwaben, war 
man jetzt auch „Markt“. Also 
auch eine formelle Aufwertung. 
1901, als die Herkunft noch 
mehr Bedeutung hatte, war es 
sicher ein Privileg, wenn man 
statt aus einem „Pfarrdorf“ 
einem „Markt“ entstammte. 
Heute hat das keine Bedeutung 
mehr. Wir sind eben Glonner, 
und niemand nennt sich „Markt 
Glonner“. Und wir sind stolz 
auf unser Glonn, denn: „Wea ko 
dea ko, dea is vo Glo“.
		  Hans Obermair

HEIMATGESCHICHTE

Glonn von Balkham aus, 1900. Glonn ca. 1900. Fotos: Hans Obermair

Prinzregent Luitpold´s Vater war König Ludwig I. Sein Enkel Ludwig 
II verstarb 1886. Dessen Bruder Prinz Otto konnte die Nachfolge ge-
sundheitsbedingt nicht ausüben, so dass Onkel Luitpold, 66-jährig, als 
„Prinzregent“ das Amt übernehmen musste.  Der volksnahe Regent übte 
das Amt bis zu seinem Tod am 12.12.1912 aus. Diese 26 Jahre waren für 
Bayern ein Segen, die als „Prinzregentenzeit“ in die Geschichte eingingen.
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GO GRAVEl -  GO EVERYWHERE
bis zu -30% auf Gravelbikes

sHop now:

Marktplatz 8, 85625  Glonn

www.glonntal.bike

Frühlingserwachen auf Gut Georgenberg  
Ein unvergesslicher Osterausflug der  

Rappelkistenkinder des Vorkindergartens Glonn

Strahlender Sonnenschein und 
leuchtende Kinderaugen—Die 
Kinder des Glonner Vorkinder-
gartens erlebten kürzlich einen 
ganz besonderen Vormittag .
Auf Einladung von Familie 
Weil, durften die Kleinen das 
idyllische Gut Georgenberg 
besuchen, erkunden,mit allen 
Sinnen erleben und tief in das 
Landleben eintauchen.
Schon bei der Ankunft war die 
Begeisterung der Kinder über 
den Garten mit den vielen bun-
ten Spielsachen groß.
Wir starteten in den sonnigen 
Frühlingstag mit einem ge-
meinsamen Morgenkreis. An-
schließend wurden die kleinen 
Besucher von Mara und Florian 
Weil sehr kindgerecht und liebe-
voll über das Gut geführt.
Für die Kinder gab es an je-
der Ecke etwas zu entdecken.
Stolze Gänse schnatterten uns 
entgegen, gackernde Hühner 
schauten, wer sie da besucht. 
Die Rinder mit ihren kleinen, 
neugierigen Kälbchen auf der 
großen Weide haben uns munter 
begrüßt und begutachteten die 
Vorkindergartenkinder.
Viele, viele Schafe und flau-
schige Lämmchen konnten wir 
hautnah erleben.Doch anschau-

en und streicheln alleine reichte 
nicht. Anpacken war gefragt!!
Mit großer Begeisterung durften 
die Kinder die Schafe füttern 
und sogar selbst aktiv werden. 
Mit dem Tretbulldog wurde 
fleißig Heu geschoben, ganz wie 
bei den Profis. Nach dem span-
nenden, erlebnissreichen Rund-
gang wartete eine gemütliche 
Brotzeit unter freiem Himmel. 
In der warmen Frühlingssonne 
ließen sich alle ihre mitgebrach-
ten Leckereien und die frisch 
gebackenen Schokomuffins von 
Familie Weil schmecken. 
Der weitläufige Garten mit sei-
nem tollen, großen Sandkasten 
und der Schaukel bot danach 
ausreichend Platz zum Toben 
und Spielen. 

Bevor es wieder nach Hause 
ging, stimmten wir gemeinsam 
ein Osterhasenlied an.
Und siehe da: Sogar der Oster-
hase hatte wohl vom Besuch der 
Rappelkiste gehört. Für jedes 
Kind versteckte er ein gefülltes 
Ostertütchen. Müde, aber mit 
vielen eindrucksvollen Erlebnis-
sen im Gepäck verabschiedeten 
wir uns von diesem schönen Ort.                                                                                                            
		  Kathrin Meßner 

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns teilen. 

Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  marktschreiber@glonn.de
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WSV Glonn:  Wöchentlicher Lauf- und 
Nordic Walking Treff (April bis Okt.)

Teilnahme für alle Läufer und 
(Nordic-)Walker kostenlos, eine 
WSV-Mitgliedschaft ist nicht 
unbedingt nötig.
Nach der Winterpause starten 
wir am 15. April 2026 wieder 
mit dem wöchentlichen Lauf- 
und Nordic Walking Treff. 
Gemeinsamer Treffpunkt ist 
immer am Mittwoch um 18:30 
Uhr an der Wiesmühle, am hin-
teren Parkplatz. Damit pausiert 
auch unser winterlicher Nordic-
Walking-Treff „walk and talk“, 
der unter Leitung von Christine 
Dehnhardt von November bis 
März immer Freitag Vormittag 
angeboten wurde. 
Lauftreff: Die Gruppe wird 
von Rudi Gasteiger (Tel.4024) 
geleitet und ist ca. 1 Stunde im 
Glonner Umland unterwegs. 
Es ist keine Anmeldung nötig, 
einfach hinkommen und mitma-
chen, Rudi freut sich.
Nordic Walking-Treff: Hier gibt 
es 3 verschiedene Gruppen: eine 
ziemlich schnelle Truppe mit 
Rosi Hechinger als Gruppen-
leiterin und eine mit mittlerem 
Tempo, die von Sepp Axenböck 
geleitet wird.  Beide Gruppen 
sind jeweils bis zu 1,5 Stunden 
im Glonner Umland unterwegs. 
Für diese beiden Gruppen ist 
keine Anmeldung nötig, Nordic-
Walking-Stöcke können die er-
sten Male kostenlos ausgeliehen 
werden.
Die neue „Anfänger“-Gruppe 
geht erstmal nur in der Ebene 
und auf der Straße mit oder 
ohne Stöcke ca. 30 bis 45 Mi-
nuten, jeweils abhängig von der 
Gruppe. Spezielle Kenntnisse 

sind nicht nötig. Nordic Wal-
king Stöcke können auch erst 
mal ausgeliehen werden. Sepp 
Axenböck wird für die Teilneh-
mer in den ersten Wochen zur 
gleichen „Trainingszeit“ einen 
kostenlosen Anfänger-Nordic-
Walking-Kurs anbieten, so dass 
dann die ganze Gruppe von 
der Nordic-Walking-Technik 
profitiert, denn bei richtig an-
gewandter Technik hat diese 
Bewegungsart weitaus mehr 
gesundheitliche Effekte als beim 
Wandern ohne Stöcke. Um 
nur einige wenige zu nennen: 
erhöhter Stoffwechsel / Fettver-
brennung, also Gewichtsredu-
zierung (mehr als beim Gehen 
ohne Stöcke), es werden fast 90 
Prozent der Körpermuskulatur 
trainiert, geschädigte Knorpel 
werden durch die sanfteren 
Druckbewegungen optimal mit 
Nährstoffen versorgt, Training 
der Koordination und und und 
… und zudem: es lüftet den 
Kopf gut durch und wir sind in 
netter Gesellschaft mit Gleichge-
sinnten. Bei Interesse an dieser 
Anfängergruppe wird um vor-
herige Anmeldung gebeten bei 
der Gruppenleiterin Christine 
Dehnhardt, Mobil 0176 2178 
1331. Komm und probier es 
doch einfach mal aus, vielleicht 
ist es ja genau das Richtige für 
Dich und es macht Dir Spaß, 
so wie all den anderen auch. 
Mehr Infos (und Anmeldung 
Anfänger) über Christine Dehn-
hardt, Tel. 0176 2178 1331 oder 
Sepp Axenböck, Mobil 0171 
7373285, WSV Glonn. 
	        Christine Denhardt

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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Freiwillige Feuerwehr: neues Wechselladerfahrzeug wird gebührend in Glonn begrüßt
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Glonn gibt es Zuwachs im Fuhrpark: Seit Mittwoch, 25. März ist ein Wechselladerfahrzeug (WLF) des Landkreises 
Ebersberg in Glonn stationiert. Das Fahrzeug basiert auf einem Volvo-Fahrgestell mit Aufbau der Firma Compoint und ist aktuell mit einem Ab-
rollbehälter (AB) Wasser ausgestattet. Dieser fasst 12.000 Liter Löschwasser und stellt damit eine wertvolle Ergänzung für den Einsatzdienst dar. 
Das neue Fahrzeug wurde gemeinsam mit Vertretern aus Politik und Feuerwehr feierlich empfangen. Neben den Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Glonn waren auch der Bürgermeister, Josef Oswald, Vertreter der Kreisbrandinspektion sowie unser Landrat, Robert Niedergesäß, vor 
Ort. Mit dem neuen Wechselladerfahrzeug ist die Feuerwehr Glonn künftig noch schlagkräftiger und flexibler aufgestellt – ein echter Gewinn für die 
Sicherheit in der Region. Text: Thomas Reichl, Foto: kw. 

2 Nordic-Walking-Kurse beim WSV Glonn

Nordic-Walking ist ein ideales Beweglichkeits- und Herz-Kreislauftraining 
in der freien Natur. Durch den Einsatz des Stockes werden Arm-, Schul-
ter-, Bein- und Pomuskulatur trainiert. Die Koordination von Armen und 
Beinen wird gefördert. Ebenso werden durch das gegengleiche Öffnen und 
Schließen der Hände im richtigen Rhythmus beide Gehirnhälften trainiert. 
Dieses effiziente und gleichzeitig sanfte Training ist auch für Menschen 
mit Gelenkproblemen oder Übergewicht gut geeignet. Deshalb: einfach 
mal ausprobieren:
Sepp Axenböck bietet am Mittwoch 29. April 2026 einen Anfängerkurs von 
18.30 bis 20 Uhr an. Ein Aufbaukurs folgt am Mittwoch 20. Mai, gleiche 
Zeit,  für die bereits beim letzten oder auch bei früheren Anfängerkursen 
teilgenommenen Interessierten. Dieser Kurs ist auch ideal für Nordic 
Walker, die schon viel mit Nordic-Walking-Stöcken in der Natur unter-
wegs sind, einfach um ihre Technik zu verbessern bzw. die sich im Lauf 
der Zeit eingeschlichene Fehler korrigieren lassen wollen, um noch mehr 
vom gesundheitlichen Effekt profitieren zu können. WSV-Mitglieder sind 
eingeladen, kostenlos an den Kursen teilzunehmen, Stöckeverleih ebenso 
kostenlos. Für Nicht-WSV-Mitglieder beträgt die Kursgebühr 10 Euro, die 
Leihgebühr für Stöcke beträgt 3 Euro. Treffpunkt ist jeweils der (hintere) 
Parkplatz am Wirtshaus an der Wiesmühle, Reisentalstraße, Glonn. An-
meldung/ Infos direkt beim Kursleiter Sepp Axenböck, Tel. 0171 7373285. 
					           Christine Denhardt

Maibaumaufstellen in Glonn

Am 1. Mai ab 10.00 Uhr wird in Glonn am Marktplatz traditionell der 
Maibaum aufgestellt. Großer Dank geht an Franz Abinger für die Spende 
des Baums. Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Glonner Trachtler 
und der Soldaten- und Kriegerverein. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt und man kann es sich bei Essen und Trinken sowie Kaffee und 
Kuchen gut gehen lassen. Für Unterhaltung sorgen die Glonner Musi und 
Auftritte der Trachtenkinder, 
Bis zum Aufstellen wird der Maibaum im Maibaumstüberl bewacht. Die 
Vereine laden herzlich ein und freuen sich auf viele Gäste, die sie bei 
diesem schönen Brauchtum unterstützen. Kathrin Sarreiter

Restliche Termine rund um die Maibaumhütte
bei der Stegmühle

18.04. 	 Live Musik „Liquid Lunch“ (Einlass: 18 Uhr, Beginn: 20 Uhr)

19.04. 	 Vereinsnachmittag des GTEV Beginn 14 Uhr
20.04. 	 Kesselfleisch ab 18:30 Uhr
24.04. 	 Haxn Essen ab 12 Uhr / Live Musik (um Vorbestellung 	
	 wird gebeten/ florianhuber0284@gmail.com)
26.04. 	 Schafkopfrennen Spielbeginn 15 Uhr
27.04. 	 Kesselfleisch ab 18:30 Uhr

Bürgermeister Josef Oswald (l.) und Landrat Robert Niedergesäß (r.) 
freuen sich über das neue Wechselladerfahrzeug für Glonn.
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Jugendliche aus Baiern sammeln beim 
GASTEIGER für den guten Zweck

Mit beeindruckendem Einsatz haben Jugendliche aus der Gemeinde Baiern 
am Lebensmittelmarkt GASTEIGER in Antholing eine Spendenaktion für 
den Glonner Tisch organisiert. 28.03.2026: Dominik Voglrieder, Felix 
Kunert und Michael Riedl standen von 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr vor dem 
Markt, sprachen Kundinnen und Kunden freundlich an und sammelten 
Lebensmittelspenden für Menschen in schwierigen Lebenssituationen. 
Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Viele haltbare Lebensmittel oder 
Hygieneartikel kamen zusammen. Die Firmlinge sortierten die Spenden und 
verräumten sie anschließend in den Regalen des Glonner Tischs. Es war 
eine fröhliche Stimmung bei der Spendenübergabe und die Jugendlichen 
interessierten sich, wie die Verteilung der Lebensmittel beim Glonner Tisch 
abläuft. Sie waren überrascht, dass donnerstags zeitgleich zur Warenaus-
gabe ein Café eingerichtet ist und dass man einen Berechtigungsausweis 
benötigt, damit man Kunde beim Glonner Tisch werden kann.
Die Aktion zeigt, wie stark der Zusammenhalt in der Region ist – und 
wie selbstverständlich Jugendliche Verantwortung übernehmen, wenn es 
darum geht, anderen zu helfen. Der Glonner Tisch freut sich über diese 
wertvolle Unterstützung und bedankt sich für die Initiative der Firmlinge 
und bei Frau Kunert, die die Jugendlichen begleitet und gefahren hat.
Bild (v.l.nr.r.): Monika Altinger, Petra Ibach-Graß, Michael, Felix und 
Dominik.    		    Für den Glonner Tisch Petra Ibach-Graß



19

03
26

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

SCHULE GLONN:
Frau Pfefferkorn feiert Geburtstag

Anlässlich des 60. Geburtstags 
von Schulleiterin Doris Pfeffer-
korn wurde an der Grund- und 
Mittelschule Glonn ein wahres 
Feuerwerk an musikalischen 
und tänzerischen Einlagen ge-
zündet, welches die Jubilarin 
sichtlich bewegte.
Die Rektorin, vor der man alle 
Vorbereitungen der Feierlich-
keiten streng geheim gehalten 
hatte, wurde in der Turnhalle 
zu einem kunstvoll geschmück-
ten „Bali-Bett“ geführt, wo ihr 
standesgemäß auch noch der 
„Cocktail des Tages“ kredenzt 
wurde. Von diesem Logenplatz 
aus lauschte das sichtlich über-
raschte und gerührte Geburts-
tagskind dann sowohl dem zünf-
tigen Auftakt der Bläserbande 
als auch der Eröffnungsrede von 
Konrektorin Claudia Zetl, in 
der die langjährigen Verdienste 
und Leistungen der Schulleiterin 
mit dem sprachlichen Bild einer 
Kapitänin, die ihr Schiff sicher 
durch ruhige wie stürmische 
Zeiten navigiert, gewürdigt 
wurden.
Frau Pfefferkorn durfte sich 
sowohl über ein zuckersüßes 
Geburtstagslied der jüngeren 
Schulkinder freuen als auch 
über ein schmissiges bayerisches 
Musikstück der unteren Jahr-
gangsstufen der Mittelschule. 
Ein Gedicht der Grundschüler 
durfte ebenso nicht fehlen wie 
ein Tanz der Trachtler Gruppe 
und eine zeitgenössische Cho-

reografie einer Formation von 
Mädchen aus der siebten Klasse. 
Letztere hauchte dem Begriff 
„Inklusion“ echtes Leben ein 
und rührte damit so manchen 
Zuschauenden zu Tränen.
Bei so viel Einsatz seitens der 
Schülerinnen und Schüler durfte 
sich natürlich auch das Lehrer-
kollegium nicht lumpen lassen 
und performte zu einer um-
gedichteten Version von Del 
Shannons „Runaway“, welche 
kurzerhand zu „My little Pep-
percorn“ mutierte.
Ein weiteres besonderes High-
light der Festlichkeiten soll an 
dieser Stelle nicht verschwiegen 
werden: Doris Pfefferkorn, lei-
denschaftliche Tänzerin, legte 
mit ihrem Gatten Rudi ein derart 
flottes Tänzchen hin, dass die 
Halle tobte und laute Jubelrufe 
erklangen.
Die Mädchen und Jungen der 
Grund- und Mittelschule Glonn 
werden diesen Tag sicherlich 
auch in guter Erinnerung be-
halten, nicht zuletzt, weil „die 
Chefin“ am Ende noch einen 
hausaufgabenfreien Nachmittag 
für alle versprach.
Somit war jener Freitag, der 
13. ein echter Glückstag für die 
gesamte Schulfamilie.
Liebe Doris Pfefferkorn, wir 
wünschen weiterhin viel Ge-
sundheit, Glück und Freude – 
alles Gute zum Geburtstag!
Catharina Strehle 
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Jubiläumsgottesdienst 120 Jahre  
Chor- und Orchesterverein Glonn

2026 feiert der Chor- und Orchesterverein Glonn das 120-jährige Jubi-
läum. Zu diesem besonderen Anlass wird eine Messe in der Pfarrkirche 
in Glonn abgehalten. Der vom Chor gestaltete Gottesdienst wird am 3. 
Mai 2026 stattfinden. Bei schönem Wetter gibt es im Anschluss für alle 
Kirchenbesucher einen kleinen Stehempfang vor der Kirche beim Rathaus, 
um mit den Sängerinnen auf das Jubiläum anzustoßen.  Brigitte Domes

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Tel         +49 8093 604553
Handy    +49 172 8527113
Web       www.wein-begegnung.de
Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Tagesausflug des Chor- und Orchester- 
vereins Glonn nach Bad Ischl  und Hallstatt

Der Chor- und Orchesterverein 
Glonn unternimmt am 4. Juli 
2026 einen Tagesausflug nach 
Bad Ischl und dann nach Hall-
statt. Bei der Anreise nach Bad 
Ischl werden wir eine Brotzeit-
pause einlegen. Die Brotzeit ist 
im Reisepreis inbegriffen.
Bad Ischl ist kein Ort, den man 
einfach besucht. Es ist ein Le-
bensgefühl – verwurzelt in der 
Kaiserzeit, offen für das Jetzt. 
Hier, wo einst Franz Joseph zur 
Sommerfrische weilte, entfaltet 
sich auch heute eine Leichtig-
keit, die berührt. Zwischen 
prachtvoller Architektur, blü-
henden Parks und dem sanften 
Rauschen der Traun zeigt sich 
das Salzkammergut von seiner 
kultivierten Seite.  Bad Ischl 
zeigt, wie viel Kraft in einem 
Ort liegen kann, der nicht laut 
sein muss, um Eindruck zu 
hinterlassen. Ein Platz für Men-
schen, die das Authentische su-
chen – und das Schöne im Detail 
erkennen. Nach einem Bummel 
durch diese besondere Stadt, 
vielleicht bei einem gemütlichen 
Besuch in einem Kaffeehaus, 
werden wir uns auf den Weg 
machen nach Hallstatt. Den ma-
lerisch ins Gebirge eingebetteten 

Häusern, den verträumten und 
verwinkelten kleinen Gässchen 
sowie dem wunderbar klaren 
See, der der Stadt zu Füßen 
liegt, werden wir einen Besuch 
abstatten. Es gibt eine Reihe 
von Sehenswürdigkeiten, die es 
sicher wert sind, sie auf eigene 
Faust zu erkunden.
Auf der Heimfahrt können wir 
in  Rohrdorf bei einem abschlie-
ßenden Abendessen nochmal 
die erlebten Eindrücke auf uns 
wirken lassen. Wir werden wie-
der gegen  20.00 Uhr in Glonn 
eintreffen.  Alle Interessenten 
und auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Sollte die 
Teilnehmeranmeldung unter 25 
Personen sein, kann der Ausflug 
leider nicht stattfinden. Wir 
bitten sie/euch um Verständnis.
Abfahrt:   7. 30 Uhr am Bus-
bahnhof in Glonn mit einem Bus 
der Fa. Riedl, Aßling.
Die Kosten für die Busfahrt  Bad 
Ischl und Hallstatt  betragen   € 
48.-- pro Person. Im Reisepreis 
ist die Brotzeit und die Anreise 
im Bus beinhaltet.
Anmeldungen bei Brigitte 
Domes. Tel.: 08092/83217.
		  Brigitte Domes
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Neu in Glonn: Raum für  
echte Veränderung, auch im Körper

Vielleicht kennen Sie das: Sie 
verstehen eigentlich, woher Ihre 
Themen kommen. Sie haben 
reflektiert, gelesen, vielleicht 
auch schon Gespräche geführt 
und trotzdem reagiert Ihr Körper 
immer wieder anders, als Sie es 
sich wünschen.
Genau hier setze ich an.
Ich bin Traumatherapeutin und 
begleite Jugendliche und Er-
wachsene mit einer körperorien-
tierten Therapie Somatic Expe-
riencing behutsam, achtsam und 
ohne Überforderung. Es geht 
nicht darum, alte Erfahrungen 
noch einmal durchleben zu müs-
sen, sondern darum, in kleinen, 
sicheren Schritten wieder mehr 
Stabilität und innere Ruhe zu 
entwickeln.
Denn Trauma ist nicht nur das 
„große“ Ereignis. Es zeigt 
sich oft viel leiser: in anhal-
tendem Stress, innerer Unruhe, 
Schlafstörungen, Panikgefüh-
len, Erschöpfung oder dem 
Gefühl, in bestimmten Situa-
tionen festzustecken. Oft sind 
es genau diese Reaktionen, bei 
denen der Körper nicht einfach 
„mitmacht“, obwohl wir es 
eigentlich besser wissen. In 
meiner Arbeit beziehen wir den 
Körper bewusst mit ein. Unser 
Nervensystem speichert Erfah-
rungen und kann auch lernen, 
sich wieder sicherer, ruhiger 
und lebendiger zu fühlen. Ich 
erlebe häufig Menschen, die zu 
mir kommen, nachdem andere 
Ansätze nicht den gewünschten 
Effekt gebracht haben. Men-
schen, die viel verstanden haben 
und sich dennoch nach echter 
Veränderung sehnen.

Ein weiterer wichtiger Teil 
meiner Arbeit ist es, Sie da-
bei zu unterstützen, wieder 
mehr bei sich anzukommen: 
eigene Grenzen wahrzunehmen, 
„Nein“ sagen zu lernen und das 
eigene Potenzial zu entfalten, 
auch wenn alte Erfahrungen Sie 
bisher daran gehindert haben.
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, sind Sie herzlich will-
kommen.
Zum Kennenlernen plane ich am 
19. Mai um 18 Uhr einen Info-
abend in meiner neuen Praxis in 
Glonn. Es wird Raum für Fra-
gen und Austausch geben. Bei 
Interesse, bitte ich um Anmel-
dung per Email. Ich freue mich, 
Sie persönlich kennenzulernen.  
Jacqueline Pomaroli 

Jacqueline Pomaroli 
Niedermairstraße 2 

85625 Glonn
www.traumatherapie-glonn-

miesbach.de
Jacqueline.Pomaroli@gmx.de
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Kinderflohmarkt  
– von Kindern für Kinder!

Am 09. Mai 2026 organisieren 
die KiJuFa Hortkinder gemein-

sam mit dem Elternbeirat einen 
Kinderflohmarkt und da heißt 
es stöbern, handeln und Spaß 
haben!
Von 10:00 bis 13:00 Uhr ver-
wandelt sich der Schulhof der 
Grund-& Mittelschule Glonn in 
ein buntes Paradies für kleine 
Schatzsucher. (Bei schlech-
tem Wetter weichen wir in die 
Schulturnhalle aus). Freut euch 
auf viele tolle Spielsachen, 
Bücher, eine große Plüschtier-
tombola und Leckeres für den 
kleinen Hunger. Kommt vorbei, 
bringt Freude mit und erlebt 
einen fröhlichen Vormittag.        
		  Nadine Graner

Bürgermeister, Josef Oswald, mit den Glonner Marktweibern.

Erkennen, sammeln, kochen
„Frühsommer in der Wildkräuterküche “

Bei einem Kräuterspaziergang lernen wir einige Kräuter zu bestimmen. 
Anschließend kochen wir uns aus unseren gesammelten Wildkräutern ein 
kleines, einfaches, „Gsunds Woid- und Wiesn“ - Menü. Es gibt das, was 
die Natur hergibt. Einige Skripte erleichtern euch das Erkennen der Kräuter 
zuhause. Dauer ca. 3,5 - 4 Std. Datum: Samstag, 06.06.26 um 9.00 Uhr.
Treffpunkt: Schlacht 26a, Bettina Eder.
Gebühr (für Wissen / Essen / Trinken und 
viel Spaß): 35,-- €
Bitte bringt feste Schuhe und 
Hausschuhe oder Socken mit!!
Ab 6 Personen gerne auch  individuelle Terminvereinbarung –
ruafts mi einfach o oder schauts auf Instagramm. 	 Bettina Eder

Aufruf zum Ferienprogramm 2026
Auch im Sommer 2026 soll es für die Glonner Kinder wieder ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm unter der Trägerschaft des kijufa Glonn 
e.V. geben. Unter dem Motto „Ferien daheim“ sind Vereine, Gruppen und 
engagierte Einzelpersonen herzlich eingeladen, sich mit eigenen Aktionen 
und Ideen zu beteiligen.
Ob Sport, Basteln, Naturerlebnis, Ausflug, Spiel, Musik oder ein Blick 
hinter die Kulissen eines Vereins oder Betriebs – der Fantasie sind kaum 
Grenzen gesetzt. Jede Veranstaltung, die Kindern eine schöne Ferienzeit 
ermöglicht, ist willkommen.
Damit wir das Programm gemeinsam planen können, laden wir alle Inte-
ressierten zu einer ersten Informationsveranstaltung ein:
Dienstag, 5. Mai 2026, um 19:00 Uhr, Hort in der Klosterschule Glonn
Anmeldung erbeten unter ferienprogramm@glonn.de . 
Wer Interesse hat, sich am Ferienprogramm zu beteiligen oder Fragen 
hat, kann sich auch gerne per E-Mail melden: ferienprogramm@glonn.de
Wir freuen uns über viele kreative Beiträge und darauf, gemeinsam ein 
tolles Ferienprogramm für die Glonner Kinder auf die Beine zu stellen!
				             Steffi Kintzel, kijufa Glonn

 
 
 

 
 
 

TERMINE

40 Jahre Fotofreunde Glonn. Willkommen 
zur Fotoausstellung „Spielräume 2026“!

In dieser einzigartigen Sammlung von Fotografien werden verschiedene 
Interpretationen und Perspektiven von Spielräumen präsentiert. Die aus-
gestellten Werke zeigen die Vielfalt und Kreativität, die in den unterschied-
lichsten Umgebungen entstehen können – sei es in der Natur, in urbanen 
Landschaften oder in der Fantasie der Künstler. Jedes Bild erzählt eine ei-
gene Geschichte und lädt die Betrachter dazu ein, ihre eigenen Spielräume 
zu entdecken und zu erkunden. Tauchen Sie ein in diese faszinierende Welt 
der visuellen Kunst und lassen Sie sich von den Spielräumen inspirieren, 
die uns umgeben. Die Vernissage ist am 17.04.2026 um 19:30 Uhr in 
den Räumen der Galerie Klosterschule. Öffnungszeiten der  Ausstellung:
Sa. 18.04.26	 von 14:00 – 18:00 Uhr
So. 19.04.26	 von 10:00 – 18:00 Uhr
Sa. 25.04.26	 von 14:00 – 18:00 Uhr
So. 26.04.26	 von 10:00 – 18:00 Uhr
Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! Die Fotofreunde Glonn

Bund Naturschutz - Ortsgruppe Glonn - Radlbasar 
Am SONNTAG, 19. April 2026, von 15.oo bis 16.oo Uhr, findet der Glonner Fahrrad-Basar statt.  Ort: Dorffest-Platz, Geschwister-Scholl-Str.) 
Veranstalter: Bund Naturschutz, OG Glonn. Erfahrungsgemäß finden sich viele Kauf-Interessenten ein. Besonders gefragt sind immer Kinderfahr-
räder und Spiel-Fahrzeuge für kleinere Kinder, aber auch für günstige Damen- und Herrenräder gibt es eine rege Nachfrage. 
Der Bund Naturschutz Glonn bittet nun alle, in Garagen und Kellern zu stöbern, und Fahrräder, die nicht mehr gebraucht werden, zum Basar 
zu bringen. Motto: “Bei Ihnen steht’s nur ‘rum, ein anderer kann’s gut gebrauchen!”
Wie bei jedem Basar bestimmt jeder, der etwas anzubieten hat, den Preis selbst. 10 % vom Erlös sind an den Veranstalter abzugeben und werden 
für Aktivitäten der Ortsgruppe Glonn des Bund Naturschutzes verwendet (z.B. für Baumpflanzungen).

11. Juli – war da was?
Na logisch! Am zweiten Samstag im Juli ist doch der Glonner Nachtfloh-
markt, wie immer von 18.00 bis 24.00 Uhr, und der fällt dieses Jahr auf 
den 11. Juli.  
Also, Kalender raus und das Datum vormerken!  Ab 1. Juni läuft die An-
meldung, am besten über kontakt@nachtflohmarkt-glonn.de.  Hier kann 
man wie gewohnt direkt einen Stand buchen.  Dann steigt die Vorfreude 
auf einen hoffentlich lauen Sommerabend bei guter Musik von Mardi Gras, 
leckerem Essen und tollem Flohmarkt-Flair. Wir Marktweiber freuen uns 
auch schon!                Suzanne Raehmel für die Glonner Marktweiber
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Bläserbande Glonn der Musikschule Ebersberger Land unter der Leitung 
von Heinz Dauhrer beim Kinder- und Jugendfest Glonn 2024 (Foto: Archiv 
Musikschule)

Wir schaffen einen Wert, der 
bleibt!
Die Musikschule Ebersberger 
Land gestaltet gemeinsam mit 
ihren Bildungspartnern das 
kulturelle Leben der Region. 
Im Auftrag der Mitgliedsge-
meinden sorgt die öffentliche 
Musikschule für klare Qualitäts-
standards und arbeitet eng mit 
Kindertagesstätten und Schulen 
zusammen – auch in Glonn.
Unsere Musikschulangebote ste-
hen allen Menschen offen. Wir 
schaffen Zugänge für Lernende 
jeden Alters und fördern indivi-
duelle Begabungen genauso wie 
gemeinschaftliches Musizieren. 
Der Mensch und die Musik 
stehen dabei im Mittelpunkt 
unserer pädagogischen Arbeit.
Gerade im frühen Kindesalter 
trägt Musik wesentlich zur 
Sprachentwicklung, zum Rhyth-
musgefühl und zur motorischen 
Förderung bei. Ab dem Grund-
schulalter eröffnen wir Kindern 
und ihren Familien vielfältige 
Wege, ihre musikalischen In-
teressen unter Anleitung un-
serer Musikpädagoginnen und  
pädagogen zu entdecken und 
gemeinsam weiterzuentwickeln 
– mit Freude am eigenen Kön-
nen und an gemeinschaftlichen 
musikalischen Erlebnissen.
Das Musikschulangebot in 
Glonn im Überblick
Elementare Musikpädagogik
•	 Musikalische  

Früherziehung

•	 Musikita im Kindergarten 
Herrmannsdorf

Orientierungsangebote
•	 Chorkinder in Glonn
•	 Singklassen an der Grund-

schule Glonn
•	 Bläserbanden an der Grund-

schule Glonn
Instrumentalunterricht
•	 Tasteninstrumente
•	 Streich- & Zupfinstrumente
•	 Holz- & Blechblasinstru-

mente
Ensemble- & Ergänzungsfä-
cher aller Stilrichtungen
•	 Ensembles und Bands ver-

schiedener Besetzungen
•	 Chöre
•	 Workshops und Projekt-

arbeit
Konzerte, Aktionstage und 
Musikfreizeiten
Musikalische Präsentationen, 
Vorspiele, Konzerte und Akti-
onstage bereichern regelmäßig 
das kulturelle Leben in und um 
Glonn. Ein Höhepunkt des Mu-
sikschuljahres ist die jährliche 
Musikfreizeit der Musikschulen-
sembles in Alteglofsheim.
Hier geht es zur Homepage und 
zur Anmeldung für das Schul-
jahr 2026/27:

Musikschule Ebersberger Land

Erfolgreiche Osteraktion  
an der Mittelschule

Mit großem Engagement stellte die Klasse 8b der Mittelschule Glonn 
eine erfolgreiche Osteraktion auf die Beine. Am Dienstag, den 17.03.26 
verwandelte sich die Aula der Schule in einen bunten Verkaufsstand, an 
dem österliche Leckereien angeboten wurden.
Besonders bemerkenswert war, dass sich jeder Schüler und jede Schülerin 
der Klasse aktiv an der Aktion beteiligte, indem eigene Köstlichkeiten 
vorbereitet und zum Verkauf beigesteuert wurden. Dieses gemeinsame 
Projekt stärkte nicht nur den Klassenzusammenhalt, sondern zeigte auch, 
wie viel erreicht werden kann, wenn alle an einem Strang ziehen. Das 
Angebot wurde von der gesamten Schulfamilie  begeistert angenommen.
Dabei hatte die Osteraktion nicht nur kulinarischen, sondern auch sozia-
len Wert: Ein Teil des Erlöses wird an die Stiftung „Projekt Omnibus“ in 
München gespendet. Diese unterstützt Familien schwer kranker Kinder. 
Die Entscheidung für diese Organisation traf die Klasse gemeinsam.
Die gelungene Aktion der Achtklässler zeigt eindrucksvoll, wie schulisches 
Engagement und soziales Handeln Hand in Hand gehen können. Ein Pro-
jekt, das nicht nur den Frühling versüßt hat, sondern auch einen wichtigen 
Beitrag für den guten Zweck leistet. 		          Michaela Moser

Kinder- und Jugendchor Baier begeistert sein Pu-
blikum mit Tabaluga-Musical

Das beliebte Musical „Tabaluga und die Reise zur Vernunft“ von Peter 
Maffay kam gleich drei Mal, im voll besetzten Saal des Glonner Marien-
heims, zur Aufführung. Die 33 Mitglieder des Kinder- und Jugendchors 
Baiern konnten mit ihrer Umsetzung des beliebten Stücks ihr Publikum 
begeistern und berühren. Der kleine Drache Tabaluga wird von seinem 
Vater Tyrion auf den Weg geschickt, um erwachsen und vernünftig zu 
werden. Auf seiner Reise trifft er auf den Riesen Grykolos der furchtbar 
einsam ist, eine vielbeschäftigte Ameisenkönigin und viele mehr. Sie 
alle erklären Tabaluga die Welt und das Erwachsensein. Bis der kleine 
Drache schließlich auf die alte Schildkröte Nessaja trifft, die ihm verrät, 
dass auch sie nie erwachsen sein wollte und immer ein Kind geblieben ist. 
Die Lieder wurden jeweils sehr passend gefühlvoll, lustig oder mit voller 
Power interpretiert. Theater- und Tanzeinlagen waren genauso wie das 
selbst gebastelte Bühnenbild und die Kostüme phantasievoll umgesetzt. 
Musikalische Unterstützung erhielten die Kinder und Jugendlichen vom 
Chor Stimmwerk. Alle Mitwirkenden haben mit Begeisterung und sehr viel 
Engagement an den Vorbereitungen und Proben mitgearbeitet. Das Ergeb-
nis konnte sich sehen lassen – und wurde auch mit reichlich Applaus und 
positiven Rückmeldungen der Besucher belohnt. Marion von Schierstädt

Musikschule Ebersberger Land 
– Unterrichtsangebote in Glonn



24

03
26

GMS
Glonner Marktschreiber

TERMINE

Konzert in der ehemaligen Reithalle in Sonnenhausen:
Es spielt das Symphonieorchester des Kulturvereins Zorneding am
Sonntag, 26. April 2026 – 19 Uhr.
Auf dem Programm stehen das Klavierkonzert in F von George 
Gershwin und die  2. Symphonie von Johannes Brahms.
Eintrittskarten (21 Euro)  für die ehemalige Reithalle sind über die 
Homepage des Orchesters unter www.orchester-zorneding.de oder 
an der Abendkasse ab 18:15 Uhr zu bekommen

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik 
- für 3- bis 6-jährige -

 „Luftnummer – Clemens und die Blasinstrumente“ -  Wie entsteht Musik 
nur mit Luft? Zusammen mit Moderator Clemens werdet Ihr das rausbrin-
gen. Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Dienstag, 
19. Mai 2026 – 15.30 h im Festsaal im Münchner Künstlerhaus am Len-
bachplatz Karten zu € 5,- an.  Kontakt: B. Schneider, Tel. 4481.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
Bund Naturschutz

Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz Glonn lädt ein zur Mitglie-
derversammlung am Samstag den 9. Mai um 17 Uhr in die Cafeteria 
im Marienheim in der Rotterstr. 10 in Glonn.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht des Schatzmeisters
4.	 Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstand-

schaft
5.	 Berichte aus den verschiedenen Gruppen (Amphiebienschutz, 

Streuobstwiese, Blühwiese, Pflanzung  Jubiläumslinde, Nist-
kästen, u.a.)

6.	 Wünsche und Anträge
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Rosi Reindl BN OG Glonn

Veranstaltungshinweise: 
APRIL

17. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Biber Herrmann

17. | 19.30 Uhr Galerie Klosterschule: Vernissage - Fotoausstellung 
“Spielräume 2026” - Fotofreunde Glonn

18. |14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Fotoausstellung “Spielräume 
2026” - Fotofreunde Glonn

18. | 20.00 Uhr Maibaumhütte: Live Musik „Liquid Lunch“ (Ein-
lass: 18 Uhr)

18. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Micha Kern & Tobias Engeler

18. | 20.00 Uhr Marktblick: Folxklub – In Wort und Lied

19. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule: Fotoausstellung “Spielräume 
2026” - Fotofreunde Glonn

19. | 14.00 Uhr Maibaumhütte: Vereinsnachmittag des GTEV

19. | 15-16 Uhr Dorfplatz Glonn: Fahrrad-Basar BND Glonn

20. | 18.30 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Kesselfleisch

22. | 19.00 Uhr Marktblick Salettl: Zukunftsthemen Stammtisch 
Energie-Lehrpfad

23. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

23. | 18.30 Uhr Markusbittgang nach Georgenberg (Treffpunkt 
Kreuzung Zinneberg)

24. | 12.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Haxn Essen / Live 
Musik

24. | ab 19 Uhr Haflhof: Spargelessen

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: ANIADA A NOAR & Martin Moro: „45“

25. | 10-18 Uhr Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt Kunst & Garten

25. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Fotoausstellung “Spielräume 
2026” - Fotofreunde Glonn

25. | 19.00 Uhr Marktblick: Saitenweise – Sigi Aldenhoff mit Sohn 
Christian

25. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Down Home Percolators

26. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule: Fotoausstellung “Spielräume 
2026” - Fotofreunde Glonn

26. | 10-18 Uhr Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt Kunst & Garten

26. | 15.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Schafkopfrennen

26. | 19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert im Prinzregententhe-
ater – Münchner Rundfunkorchester

26. | 19.00 Uhr Konzert in der ehem. Reithalle in Sonnenhausen: 
Symphonieorchester des Kulturvereins Zorneding 

27. | 18.30 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Kesselfleisch

28. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. | 18.30 Uhr WSV Glonn: Nordic-Walking Anfängerkurs

30. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet (bitte beachten: das Kleider-
herz ist während der Schulferien geschlossen!) 

Kulturverein Glonn:

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Pflanzentausch
Der Glonner Obst- und Gartenbauverein lädt am 2. Mai 2026 um 15 Uhr 
alle Gartenfreunde ein zum Pflanzentausch, dieses Jahr an einem anderen 
Ort, auf dem Hof der Familie Sigl in Reinstorf 4. Ableger, Setzlinge, Samen 
- wir freuen uns wieder über eine große Vielfalt an Pflanzen jeglicher Art. 
Ihr seid auch willkommen für einen Austausch, bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen. Wir freuen uns auf Euch und einen unterhaltsamen 
Nachmittag. 			   Euer Obst- und Gartenbauverein
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Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnMai

01. | 10.00 Uhr Maibaumaufstellen am Marktplatz

02. | 14-18 Uhr KiJuFa: Spieletreff

02. | 15.00 Uhr Hof der Familie Sigl Reinstorf 4: Pflanzentausch

03. | 10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 120 Jahre Chor- und Orche-
stervereinigung in der Pfarrkirche

03. | 19.00 Uhr Pfarrkirche: 1. feierliche Maiandacht

04. | 19.00 Uhr Doblberg: Maiandacht

05. | 19.00 Uhr Online-Vortrag über Wärmepumpe im Altbau

05. | 19.00 Uhr Hort in der Klosterschule Glonn: Infoveranstaltung 
zur Planung des Ferienprogramms 2026

06. | 19.00 Uhr Westerndorf: Maiandacht

07. | 19.00 Uhr Kreuz: Maiandacht

07. | 20.00 Uhr Marktblick: Rudi Baumann & Lena Wallner

08. | 19 Uhr Ursprung: Maiandacht

08. | 20.00 Uhr Schrottgalerie: Bluegrass Cash

09. | 10-13 Uhr Schulhof der Grund-& Mittelschule Glonn: Kinder-
flohmarkt KiJuFa mit den Hortkindern

09. | 17.00 Uhr Cafeteria im Marienheim: Mitgliederversammlung 
Bund Naturschutz

09. | 20.00 Uhr Schrottgalerie: Dominik Plangger

10. | 19.00 Uhr Pfarrkirche: Maiandacht mit den  
Kommunionkindern

11. | 18.30 Uhr Bittgang nach Frauenreuth (Startp. Pfarrkirche)

12. | 18.30 Uhr Bittgang von Haslach nach Piusheim (Startpunkt: 
Haslacher Kirche)

13. | 06.30 Uhr Bittgang nach Adling (Startp. Pfarrkirche)

15. | 18.30 Uhr WSV-Lauf-und Nordic-Walking-Treff“, Treffpunkt 
hinterer Parkplatz an der Wiesmühle

15. | 20.00 Uhr Schrottgalerie: Tom & Flo

16. |20.00 Uhr Schrottgalerie: Hubert Dorigatti & Mountain Blues

17. |19.00 Uhr Pfarrkirche: Maiandacht

18. |19.00 Uhr Reisenthal: Maiandacht

19. |15.30 Uhr Klassik zum Staunen – Zwergerlmusik

20. | 18.30 Uhr WSV Glonn: Nordic-Walking Aufbaukurs

20. | 19.00 Uhr Frauenreuth: Maiandacht mit FFW und KAB

21. | 19.00 Uhr Marktblick: Zukunftsthemen Stammtisch: Geteilter 
Strom - doppelter Nutzen! Was bringt Energie 
Sharing?

21. | 19.00 Uhr Haslach: Maiandacht

22. | 19.00 Uhr Kolping Glonn: Maiandacht am Kolpingkreuz 

22. | 19.00 Uhr Schrottgalerie: Black Patti

23. | 05.00 Uhr Wallfahrt nach Tuntenhausen (Treffp. Pfarrkirche)

24. | 19.00 Uhr Pfarrkirche: Maiandacht

26. | 19.30 Uhr Reinstorf: Maiandacht

26. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. | 19.00 Uhr Adling: Maiandacht

28. | 19.00 Uhr Schlacht: Maiandacht (bei schönem Wetter a. d. Grotte)

31. | 19.00 Uhr Pfarrkirche: Maiandacht

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2026 
bis 30.11.2026. Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur  nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

April 2026

Sa 18.04. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr)

Mo 20.04 Bio-Müll

Di 21.04. Bio-Müll

Di 28.04. Rest-Müll

Mi 29.04. Rest-Müll

Mi 29.04. Gelber Sack (Ortskern)

Do 30.04. Gelber Sack (Außenbereich)

Mai 2026

Mo 04.05 Bio-Müll

Di 05.05. Bio-Müll

Di 12.05. Rest-Müll

Mi 13.05. Rest-Müll

Mo 18.05 Bio-Müll

Di 19.05. Bio-Müll

Mi 27.05. Rest-Müll Achtung abweichender Termin

Do 28.05. Rest-Müll Achtung abweichender Termin

Do 28.05. Gelber Sack (Ortskern)   Achtung abw. Termin

Fr 29.05. Gelber Sack (Außenbereich)  Achtung abw. Termin
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Aktuelles vom Aktionskreis  
Energiewende Glonn 2020 e.V. 
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Einladung zu den Zukunftsthemen Stammtischen
22. April 26: Wie geht es mit dem Glonner Energie-

Lehrpfad weiter?

Der Aktionskreis Energiewende 
2020 Glonn lädt alle Stationspa-
ten zu einem Zukunftsthemen 
Stammtisch Energie-Lehrpfad 
ein, um sich einerseits für das 
langjährige Mitwirken zu bedan-
ken und andererseits ergebnisof-
fen zu diskutieren, ob und wenn 
ja wie der Energie-Lehrpfad in 
Zukunft weitergeführt werden 
kann. Der Stammtisch findet 
am 22. April um 19 Uhr im Sa-
lettl in Steinbergers Marktblick 
statt. Alle Stationspaten und 
Stationspatinnen erhalten eine 
persönliche Einladung.
Der Aktionskreis Energie-
wende Glonn lädt darüber hi-
naus alle Interessierten, die 

an einem zukünftigen Konzept 
mitarbeiten möchten, herzlich 
ein und bittet dafür um eine 
vorherige Anmeldung über  
info@energiewende-glonn.de

21. Mai 26: Fokus Energy 
Sharing - Gamechanger für 
die dezentrale Energiewende?

Eindrücke vom 8. Glonner Repair Café im März

Der große Saal im Marienheim bietet dem Repair Café-Team beste Voraus-
setzungen – und das kommt allen Besucherinnen und Besuchern zugute!
Am 20. Juni von 10 bis 13 Uhr lädt das Glonner Repair Café wieder 
herzlich ein: Freuen Sie sich auf kostenlose Hilfe und Unterstützung 
bei der Reparatur von Gebrauchsgegenständen aller Art, Textilien und 
vielem mehr. Auch bei Fragen rund um Handy, Tablet, PC & Co. steht 
kompetente Software-Beratung bereit. Ein besonderes Extra – passend 
zum Start des STADTRADELNs: Bringen Sie Ihr Fahrrad mit und lassen 
Sie es schmieren, überprüfen und verkehrssicher machen! Vorbeikommen 
lohnt sich – wir freuen uns auf Sie! 		            Hans Gröbmayr
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www.three-7-project.de

Glonn München Wien

„Deine Werbung immer im Blick“
gemeinsam mit unseren Partnern: 

Die Qualität Ihres Trinkwassers 
liegt uns besonders am Herzen.

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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